
Liebe Freunde und Unterstützer!

Der Startschuss für das lange herbeigesehnte 
Hü�enbauprojekt ist gefallen. Unter dem Mo�o „Hü�e 
bauen und wildes Werkeln“ entsteht auf dem 
Nebengelände des Haus Kinderlands eine Hü�e nach der 
anderen. Am ersten Tag des Projektes waren der Bolzplatz, 
die Wiese und die Schaukel wie leergefegt. Alle Kinder 
stürmten auf den Baugrund und brachen sich aus den 
bereitgestellten Pale�en Bre�er und Balken ab, um mit 
dem Bau einer eigenen Hü�e zu beginnen. Dafür konnte 
sich jedes Kind ein eigenes Grundstück aussuchen, das es 

frei gestalten kann. Ihnen stehen neben dem Holz auch 
Werkzeuge wie Hämmer, Sägen und Zangen sowie Nägel 
zur Verfügung. Schnell entstanden die ersten Wände, 
Zäune und Böden. 
Die gesammelten Erfahrungen beim Bau „des eigenen 
Heims“ können die Kinder jeden Freitag beim 
gemeinsamen Bau einer großen Hü�e, die ab Herbst im 

Mi�elpunkt des Grundstücks stehen wird, einsetzen. Wenn 
es so fleißig weitergeht, steht bald der Rückzugsort samt 
Terrasse und kann erobert werden. Möglich wird dieses 
Projekt durch Spenden und durch Mi�el des 
Verfügungsfonds im Rahmen des Bund-Länder-
Programmes Stadtumbau und der Stadt Chemnitz. 

         Lorenz Geck
Freizeiten einmal anders

Lange waren wir im Gespräch und haben hin- und her 
überlegt, wie wir die Sommerfreizeiten „in Corona-Zeiten“ 
für unsere Kinder am besten gestalten können. Das 
Ergebnis ist jeweils eine Freizeitwoche für die jüngeren und 
eine für die älteren Kinder im Haus Kinderland mit 
Ausflügen, Ak�vitäten im Gelände, einigen 
Überraschungen und natürlich auch mit geistlichen 
Inhalten. Übernachten werden die Teilnehmer zuhause, 
aber die Kids und Teenies freuen sich darauf, dass die 
Freizeiten überhaupt sta�inden, da es ja für einige Kinder 
der einzige Urlaub sein wird. 
Wir möchten unseren Kindern Vieles ermöglichen, denn 
sie sind unser höchstes Gut und liegen uns sehr am 
Herzen. Danke, dass ihr das Anliegen teilt und unterstützt!
              
             U�a Gräf

„Geschenke“ zu verteilen

Nachdem ich vor einigen Jahren bereits einen 
Bundesfreiwilligendienst im Haus Kinderland absolvierte, 
bin ich seit der Öffnung Mi�e Mai ehrenamtlich in der 
Küche tä�g. Da bei dem Umgang mit Lebensmi�eln 
generell ein hoher Wert auf Hygiene gelegt wird, ergaben 
sich keine allzu großen Schwierigkeiten bei der Umsetzung 
der aufgestellten Konzepte, sodass wir den Kindern beim 
Besuch der Einrichtung weiterhin eine nahrha�e, 
vitaminreiche Mahlzeit bieten können. Am meisten freue 
ich mich, wenn zwischen den Essensrunden noch ein 
wenig Zeit übrig bleibt, um draußen auf dem vielsei�gen 
Gelände mit den Kids „abzuhängen“. Mit großer 
Begeisterung verfolge ich zum Beispiel die wöchentlichen 
Fortschri�e, die beim aktuellen Hü�enbau-Projekt 
erfolgen. Trotz der zusätzlichen Arbeit neben meinem 
Beruf bin ich am Ende des Tages glücklich, dass ich meinen 
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Mehr als eine Banane! 
So kannst du konkret helfen gegen den Hunger der Kinder und Jugendlichen: 

Beitrag zu einer so tollen und wertvollen Einrichtung 
leisten kann... denn das zufriedene Lächeln eines Kindes ist 
das schönste Geschenk für mich!
          Chris Lüder

Du willst auch beschenkt werden? Ehrenamtliches 
Engagement geht z.B. bei der Schülerlernförderung, der 
Essensausgabe oder im krea�ven Bereich. Einsatzzeiten 
nach Absprache zwischen 4 und 8 Stunden pro Woche. 
Kontakt: Andrea Franke 0371 23629880 oder 
andrea.franke@perspek�ven-chemnitz.de
Die Kinder und Jugendlichen freuen sich auf dich!

Eine Banane am Tag?!

„Was?! Wirklich?“ platzt es aus Melanie* heraus, als Tim* 
erzählt, dass er erst eine Banane an dem Tag gegessen hat. 
Da ist es bereits 15 Uhr. Auch von anderen Kindern hören 
wir besonders seit der Wiedereröffnung Ende Mai ö�er 
Fragen nach etwas zu Essen. Die gespendeten Brötchen 

der Bäckerei Werner sind da ein riesen Geschenk und 
reichen o� auch noch für das Pausenbrot am nächsten Tag. 
Frisches Obst und Gemüse kaufen wir noch dazu und so 
gibt es für die jungen Besucher wieder Energie für das 
gemeinsame Spielen oder die Hausaufgaben. Die warme 
Mahlzeit s�llt nicht nur den körperlichen Hunger, sondern 
begegnet auch dem Bedürfnis nach Gemeinscha� und 
Austausch.
Eure Spenden und die Erntegaben aus verschiedenen 
Gemeinden ermöglichen die Versorgung der Kinder und 
Familien. Herzlichen Dank dafür!

* Name geändert

Wir staunen dankbar darüber, wie ihr eure 
Verbundenheit ausdrückt – das ist so wertvoll!

Eine Unternehmerin aus Chemnitz schrieb uns folgende 
Zeilen nach dem „Corona-Lockdown“:
„Ich hab mich damals von der allgemeinen Panik mitreißen 
lassen und alle Businessausgaben gecancelt, inklusive der 
Spende an euch. Sta� Bankro� habe ich finanzielle, 
geschä�liche und persönliche Segnungen erfahren. So dass 
ich irgendwann sehr beschämt zugeben musste, wie wenig 
ich Go� vertraut, sondern aus menschlicher Panikmache 
gehandelt habe. Mega Lek�on. Ich möchte nicht aus 
Überfluss spenden, sondern aus Vertrauen. (…) Meine 
Spende wird ab sofort wieder in gewohnter monatlicher 
Weise fließen, bis ich von Go� ein klares Zeichen für 
anderwei�ge Handlungen habe.“  

Mit den besten Wünschen, noch viele solcher guten 
Vertrauenserfahrungen zu machen, grüßen wir im Namen 
des Teams von Perspek�ven für Familien e.V. und 
wünschen euch einen erholsamen Sommer!

Frank Heinrich                           Ane� Wolf
Vorsitzender                              Leiterin der Geschä�sstelle

h�ps://www.perspek�ven-chemnitz.de/mitmachen/spenden/
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